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Eckdaten der Walter Wettstein Kälte- und Wärmepumpentechnik
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Höchste Energieeffizienz

Betreuung während gesamten Lebenszyklus

Engineering – Bau / Ausführung – Inbetriebsetzung – Betriebsoptimierung – Schulung – Unterhalt

GROSS
WÄRMEPUMPEN

KUNSTEISBAHNEN
INDUSTRIEKÄLTE
NAHRUNGSMITTEL
CHEMIE, PHARMA

• Seit 1953 gegründet durch Walter Wettstein

• Inhaber geführte Unternehmung (Sigrist, Blunier, Kammer, Maeder, Pfäffli)

• 120 Mitarbeiter 

• finanziell unabhängig von Lieferanten, Konzernen, Banken
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• Einsatz der Kältemittel 98 % natürliche Kältemittel NH3, CO2, Propan

• Anlagenbau Kälte und Wärme 90 % Schweiz, 10 % EU 

• Engineering von NH3 – Anlagen USA

• Bau von NH3 - Anlagen seit 1960

• Bau von CO2 – Anlagen seit 1997

• Bau von Propananlagen seit 2015 

• Bau von NH3-Grosswärmepumpen seit >30 Jahren

• Anlagen mit Qc >400 kW, VL > 65°C >375 Anlagen

• Grösste erstellte NH3 WP-Einzelleistung 24MW, VL +65 °C

• Max. bis heute erstellte VL-Temperatur seit 2012 +95°C  

Walter Wettstein AG und Leistungen bei Gross - Wärmepumpen
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Betreuung während gesamten Lebenszyklus

Engineering – Bau / Ausführung – Inbetriebsetzung – Betriebsoptimierung – Schulung – Unterhalt
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• Geschichte der Kältemittel

• Zeitachse der Kältemittel

• Schwellende Gefahr für die Umwelt

• PFAS (Per- und polyfluorierte Alkylsubstanzen)

• Vorgehen F Gas – Verordnung Nr. 517/2014 wird aktuell überarbeitet, REACH-Verordnung

• Chemikalien-Risikoreduktions-Verordnung (ChemRRV), CH

• Zukunft für Gross – Wärmepumpensystem liegt in den natürlichen Kältemitteln

• Praxisbeispiel «Kälte-Wärmepumpenzentrale für Wohnüberbauung» 

• Zusammenfassung Wohin geht die Zukunft bei Gross-Wärmepumpen

• Was sagt uns die Künstliche Intelligenz KI

Fokus natürliche Kältemittel
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Eine der ersten Linde Kältemaschinen stand in 

einer Brauerei von 1877 – 1908.

Heute im technischen Museum in Wien ausgestellt

Geschichte der Kältemittel
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Geschichte der Kältemittel
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Abbau von Eis zu 

Kühlzwecken

1876
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Geschichte der Kältemittel
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Folgen der Per- und poly-Fluorierte Alkyl-Substanzen (PFAS) für die WP - Branche
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Die Zukunft für Gross WP - Systeme liegt in den natürlichen Kältemitteln 
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Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»

12



WÄRMEPUMPEN KUNSTEISBAHNENINDUSTRIEKÄLTE

Walter Wettstein AG      Mattenstrasse 11      CH-3073 Gümligen      +41 31 952 62 62      info@wwag.ch      www.wwag.ch

Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»
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Leistungen        pro KM/WP         Total

Qc Heizleistung     1’750kW         7.0MW

COP gemessen 3.5 bis 3.9

Qo Klima              2’000kW         8.0MW

Qc Rückkühlung    2’200kW         8.8MW

Heizungsspeicher   +67 °C          50m3

Klimaspeicher        +  6 °C          50m3

Anergiespeicher     +13/+25°C    50m3  
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Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»
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Prinzip Schema

einer der 4 KM-WP Anlagen
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Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»
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Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»

16



WÄRMEPUMPEN KUNSTEISBAHNENINDUSTRIEKÄLTE

Walter Wettstein AG      Mattenstrasse 11      CH-3073 Gümligen      +41 31 952 62 62      info@wwag.ch      www.wwag.ch 17

Beispiel – Lösung: NH3 Kälte- WP- Zentrale «Wohn und Gewerbe Überbauung»

2 von 4 KM/WP – Anlagen installiert
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1 Schwellende Gefahr für die Umwelt der Per- und poly-Fluorierte Alkyl-Substanzen erkannt 

Neue Regelungen und Auflagen für HFO - Kältemittel ab 2025 zu erwarten.

2 Erfahrungen für neue Wärmeverbünde nach > 30 Jahren Betrieb von WP – Anlagen > 65 °C

Grosswärmepumpen werden für 20 – 30 Jahre gebaut 

Natürliche Kältemittel einsetzen, Teillastphasen berücksichtigen, hochwertige Qualitäten einsetzen, 

Systemdrücke bei Heizungsnetz beachten!

3 Die Zukunft liegt ausschliesslich in den Kältemitteln, NH3, CO2 und Kohlenwasserstoffen!

Wohin geht die Kältemittel - Zukunft bei Gross - Wärmepumpen
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• Per- und Polyfluoralkylsubstanzen (PFAS) sind eine Gruppe von vom Menschen hergestellten 
Chemikalien, die aufgrund ihrer Persistenz in der Umwelt und ihrer potenziellen negativen 
Auswirkungen auf die Gesundheit Aufmerksamkeit erregt haben. Während PFAS in 
verschiedenen Industrie- und Verbraucheranwendungen, einschließlich bestimmter Kältemittel, 
verwendet wurden, ist ihre Verwendung in Wärmepumpen nicht weit verbreitet.

• Derzeit werden PFAS aufgrund ihrer Umwelt- und Gesundheitsbedenken nicht häufig als 
Kältemittel in Wärmepumpen eingesetzt. Die am häufigsten verwendeten Kältemittel in 
Wärmepumpen sind die in der vorherigen Antwort erwähnten, wie HFOs, HCs, CO2 und 
Ammoniak.

• Die Wärmepumpenindustrie konzentriert sich auf die Umstellung auf umweltfreundlichere 
Kältemittel mit niedrigem Treibhauspotenzial (GWP) und ohne Ozonabbaupotenzial (ODP).

• PFAS sind aufgrund ihrer Persistenz und ihrer potenziellen Gesundheitsrisiken nicht mit diesen 
Nachhaltigkeitszielen vereinbar.

• Es ist erwähnenswert, dass sich die Vorschriften und Normen für die Verwendung von PFAS in 
verschiedenen Anwendungen weiterentwickeln und die Zukunft von PFAS als Kältemittel 
ungewiss ist. In der Forschung und Entwicklung wird ständig nach neuen Kältemitteln gesucht, 
die ein Gleichgewicht zwischen Effizienz, Sicherheit und Umweltverträglichkeit herstellen. 
Derzeit werden PFAS jedoch nicht als praktikable Option für Wärmepumpen-Kältemittel 
angesehen.

Ask ChatGPT: PFAS future heat-pump

Was sagt uns die künstliche Intelligenz (KI)
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we agree
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit
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